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Informationen für alle Närrinnen und Narren.
Programm 2020 und viele Bilder der Kampagne 2019.

Tequila, Kaktus, Sombrero – 

Näirer Narr’n in Mexiko
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 Allergietherapie
 Naturheilkunde

 Faltenunterspritzung
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www.medispa-ruck.de 
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Auch wenn die mexikanische Karnevalshochburg Mazatlán 
fast 9.700 Kilometer von Nidda entfernt liegt, weisen die 
traditionellen Feste doch einige Parallelen auf. Beide haben 
ihren Ursprung in einer religiösen und kulturellen Tradition. 
Außerdem wird der Karneval jedes Jahr jeweils an den 
sechs Tagen vor Aschermittwoch gefeiert. Während die 
Wurzeln des Näirer Karnevals im Jahr 1900 liegen, wird der 
populäre Karneval in Mexiko schon zwei Jahre länger – seit 
1898 gefeiert. Seine Vorgänger reichen sogar bis auf den 
Dienstag vor Aschermittwoch im Jahr 1827 zurück. Damals 
protestieren Soldaten, um auf die ausstehende Zahlung 
ihres Soldes aufmerksam zu machen. Gemäß den alten 
Chroniken kamen an jenem Faschingsdienstag etwa 40 bis 
50 maskierte Menschen zusammen, die lange Gewänder 
und große Hüte trugen. Sie durchstreiften die Straßen der 
Stadt, sangen improvisierte ironische Lieder und bewarfen 
die Umgebung mit Mehl und Farbstoffen. Daraus ent-
standen die sogenannten Mehlspielen (Juegos de Harina), 
bei denen sich gegnerische Gruppen mit Mehl bewarfen. 
Später wurde das Mehl gegen Konfetti und Luftschlangen 
ersetzt.

Während in Deutschland der Sitzungskarneval die meiste 
Zeit ausmacht, liegt der Schwerpunt in Mexiko auf dem 
Straßenkarneval. Auch hier wird jährlich ein Motto aus-
gelobt. Angeführt wird die „Kampagne“ vom sogenannten 
König der Freude (Rey de la Alegría) – vergleichbar mit 
dem uns bekannten Karnevalsprinz. Ihm zur Seite steht 
die Karnevalskönigin. Seit 1986 gibt es auch jedes Jahr ein 

Kinderprinzenpaar oder zumindest eine Kinderprinzessin. 
Während in Deutschland die Fastnachtstage traditionell 
mit dem Heringsessen an Aschermittwoch abschließen, 
gibt es in Mexiko am Fastnachtsdienstag ein großes Ab-
schlussfeuerwerk. Größter Unterschied ist wohl das Klima. 
Während die Durschnittstemperatur im Februar bei uns bei 
2,4 Grad liegt, ist es in Mexiko in der Regel zwischen 15 und 
25 Grad warm. 

Ein Bisschen des heißen mexikanischen Temperaments soll 
in diesem Jahr in Froistecksburg aufleben. Unter dem Mot-
to „Tequila, Kaktus, Sombrero – Näirer Narr’n in Mexiko“ 
nehmen wir Sie mit auf eine Reise nach Südamerika. 
Bei der Lektüre dieses Heftes finden Sie neben Bildern und 
Texten zu den NCV-Kampagnen 2019 und 2020 auch zahl-
reiche Firmenannoncen, ohne deren finanziellen Beitrag 
das Herausbringen dieser Zeitschrift nicht möglich gewesen 
wäre. Wir legen Ihnen ans Herz, die Inserenten bei Ihren 
täglichen Kaufentscheidungen zu berücksichtigen. Im Na-
men der Inserenten danken wir Ihnen recht herzlich dafür.
Um zur allgemeinen Erheiterung beizutragen, haben wir 
auch in diesem Jahr wieder ein paar Tippfehler im Heft 
versteckt. Viel Spaß beim Suchen – wer einen findet, darf 
ihn behalten.
Und jetzt: VIEL SPASS BEIM LESEN.

Die „Froistecker-Journal“-Redaktion
Matthias Usinger
Jan-Philipp Repp
Enzo Cucuzza

Karneval in Mexiko
Sombrero statt Narrenkappe
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Den Ehrendoktortitel „doctor humoris 
causa“ dürfen wir an unserer 
Doktorensitzung dem aus “Hessen 
lacht zur Fassenacht” und anderen 
Veranstaltungen bekannten 
“Pizzabäcker Ciro Visone“ verleihen.
Die Laudatio hält der Vorjahres 
Ehrendoctor „FFH-Dummfrager“ 
Boris Meinzer.

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen 
ein paar frohe und unvergessliche 

Stunden an unseren Sitzungen 
verbringen zu können.

Wir grüßen Sie mit einem dreifach 
donnernden „Häi dou!“

Ihr NCV Präsidium

Ute Ziegler 
Vincenzo Cucuzza
Frauke Koch 
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REINEMER MEDIA • Werbung & Design
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Druck:
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Grußwort des NCV-Präsidiums
Es ist wieder soweit. Die „Fünfte 
Jahreszeit“ ist angebrochen.
Nachdem die ersten Häi-Dou-Rufe 
an der Kampagneneröffnung am 
16.11.2019 auf dem Marktplatz in 
Nidda erklungen sind, freuen sich alle 
Aktiven darauf, mit Ihnen in die Kam-
pagne 2019/2020 zu starten.

Der Niddaer Carneval Verein feiert 
seine diesjährige Kampagne unter 
dem Motto:

Wir danken allen Aktiven für ihren 
Einsatz und ihr Engagement, die sie in 
die Vorbereitungen für unsere Sitzun-
gen gesteckt haben.
Einen recht herzlichen Dank möchten 
wir unseren Senatoren und Senato-
rinen für ihre Spenden, sowie den 
Inserenten dieses NCV Journals für 
ihre finanzielle Unterstützung, aus-
sprechen. Sie alle unterstützen unsere 
Arbeit im Verein.

“Tequila, Kaktus, Sombrero – 
Näirer Narr’n in Mexiko”
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In diesem Sinne wünsche ich dem 
NCV viele närrische Stunden, die die 
Anerkennung des Publikums finden. 
Denn ausverkaufte Veranstaltungen 
sind das beste Lob für die ehrenamtli-
che Arbeit vieler Menschen.

Mein Dank gilt dem gesamten Vor-
stand und allen Mitgliedern für ihr 
großartiges Engagement.

Ich wünsche dem NCV eine tolle 
Fastnachtskampagne 2019/2020 und 
allen Närrinnen und Narrhallesen viel 
Frohsinn und Heiterkeit beim Besuch 
der Veranstaltungen!

Ein herzliches „Häi Dou!“

Hans-Peter Seum
Bürgermeister

Grußwort des Senatspräsidenten
Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freundinnen und Freunde des 
Niddaer Carnevals,

manche Menschen verstehen unter 
Fastnacht oft nur allgemeine Belust-
igung, Unterhaltung, Witz und ähn-
liches. Dabei steht Fastnacht für ein 
einmaliges Brauchtum. Es hat tiefen 
historischen Ursprung, regelt sich am 
christlichen Kalender und ist für uns 
alle ein Stück Kulturgut. Deshalb ist 
es auch wichtig, dass wir uns dieses 
wertvolle Brauchtum erhalten, es 
pflegen und an die nächsten Genera-
tionen weitergeben.

Gut zu wissen, dass Nidda auf einen 
blühenden Verein wie den „NCV“ 
blicken kann. „Carneval, Tanzsport, 
Mundart und Theater“ bilden die 
Stammdisziplinen des Vereins, der 
über Niddas Grenzen hinaus Aufmerk-
samkeit genießt.

Liebe Senatorinnen und Senatoren,
liebe Närrinnen und Narren,
unter dem Motto „Tequila, Kaktus, 
Sombrero - Näirer Narr’n in Mexiko“ 
möchte Ihnen der NCV in der när-
rischen Zeit eine breite Palette des 
Frohsinns anbieten. 

Unsere Aktiven vor, auf und hinter der 
Bühne haben sich auch in dieser Kam-
pagne viel vorgenommen, um Ihnen 
vergnügliche Stunden zu bereiten.

Ich wünsche Ihnen und uns allen eine 
tolle närrische Zeit.
Besuchen Sie unsere Veranstaltun-
gen, die mit der Doktorensitzung am 
24. Januar 2020 beginnen. Anlässlich 
dieser Veranstaltung werde ich auch 
wieder neue Senatoren ernennen. 

Ich würde mich freuen, wenn wir uns 
bei unseren Veranstaltungen sehen 
und verbleibe bis dahin mit einem 
dreifachen „Häi Dou!“

Ihr 
Herbert Sauer
Senatspräsident

Grußwort des Bürgermeisters

Service mit 4 Sternen

Elektro-Fachgeschäft mit eigenem Kundendienst

Schillerstraße 20, 63667 Nidda, 06043/2273

www.elektro-mantel.de
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Närrischer Terminkalender 2020 DER DRITTE, DER EINZIGE ...

NCV-Jahresorden 2019/2020

Freitag, 
24.01.2020

Doktorensitzung
Näirer Büttenfastnacht mit Doktorencour.
Ehrendoktor Ciro Visone, Laudator Boris Meinzer
Beginn: 19:33 Uhr, Saalöffnung: 18:45 Uhr

Bürgerhaus Nidda 
großer Saal

Sonntag, 
09.02.2020

Kindersitzung
NCV Jugend in der Bütt und auf der Bühne
Beginn: 14:11 Uhr, Saalöffnung: 13:30 Uhr

kath. Pfarrsaal 
Nidda

Freitag, 
14.02.2020

Mottositzung: Mexiko
Partysitzung unter dem Motto “Mexiko” 
Beginn: 20:33 Uhr, Saalöffnung: 19:15 Uhr

Bürgerhaus Nidda
großer Saal

Sonntag, 
23.02.2020

Weckruf der Garde
Der Fanfarenzug weckt die Narren
Beginn: 07:00 Uhr

Innenstadt Nidda

Sonntag, 
23.02.2020

Großer Fastnachtsumzug
Anschließend Freiluftparty auf dem Marktplatz
Prinzenempfang: 12:11 Uhr, Beginn Umzug: 13:11 Uhr

Innenstadt Nidda
Auf dem Markplatz

Montag, 
24.02.2020

Kinderfastnacht
Spiele und Live-Musik für Kinder
Beginn: 14:11 Uhr

Bürgerhaus Nidda
großer Saal

Montag, 
24.02.2020

Rosenmontagsball
Live-Band „P.A.C.E, Tanz im großen Saal 
Beginn: 20:11 Uhr

Bürgerhaus Nidda
großer Saal

Dienstag, 
25.02.2020

Kinderfastnacht
Spiele und Live-Musik für Kinder
Beginn: 14:11 Uhr

Bürgerhaus Nidda
großer Saal

Mittwoch, 
26.02.2020

Heringsessen
Rückgabe der Stadtschlüssel und Beerdigung der Fastnacht
Beginn: 18:00 Uhr

Gasthofbrauerei 
“Zur Traube” Nidda

Nach der überwältigen Resonanz in der Kampagne 
2017/2018 „NÄID VEGAS“ und 2018/2019 „Trotz Straßen-
bau - Näid ruft Häi Dou“ verlost der Elferrat den Kam-
pagnen-Bembel 2019/2020.

In der aktuellen Kampagne „Tequila, Kaktus, Sombrero- 
Näirer Narr´n in Mexico“ sucht das nächste „Einzelstück“ 
seinen neuen Besitzer. Der „neue“ ist ein echter „16er“, 
d.h. der Vier Liter-Bembel kann 16 Gläser à ¼ Liter Apfel-
wein beherbergen….

Die Verlosung des Kampagnen-Bembel 2019/2020 ist 
ein Tippspiel. Gesucht und getippt wird das Gewicht des 

gefüllten Bembels. 
In dieser Kampagne 
ist der Bembel zu 
¾ mit Sand und 
einem kleinen Mex-
ikanischen Kaktus 
befüllt. Nach dem 
Motto „nur gucken, 
nicht anfassen“ 
kann jeder, bis zum 
22. Februar 2020, 
beliebig viele Tipps 
abgeben. Jeder Tipp 
kostet 1,00 Euro 
(bei 10 Tipps auf 
einer Karte, gibt es 
einen Tipp gratis).

Mitmachen darf jeder, nur die Mitglieder des Elferrates und 
des NCV Vorstands sind von der Teilnahme ausgeschlossen! 
Der Bembel ist ab dem 16. November 2019 in verschiede-
nen Lokalitäten und Fachgeschäften in Nidda zu sehen, hier 
können Sie auch nahezu überall Ihre Tippkarten einwerfen. 
Selbstverständlich wird der Bembel auch auf den Sitzungen 
des NCV ausgestellt. Diese Rarität, ist ein extra für diesen 
Anlass gebranntes Einzelstück.

Der Tipp-Sieger bekommt den nach dem Verwiegen 
gereinigten Bembel. Ein NCV-Kampagnenorden, ein Orden 
des Kinderprinzenpaares sowie ein Orden des Prinzen-
paares, runden diesen einmaligen Preis ab.

Und so einfach geht das:

1.) 	 Tippkarte ausfüllen 
	 Wichtig: Telefonnummer nicht vergessen!!!

2.) 	Gesamtbetrag und Tippkarte in den 
	 Umschlag legen

3.) 	 Umschlag sicher verschließen und einwerfen

Mit Ihrem Tipp unterstützen Sie den Straßenkarneval und 
unser närrisches Brauchtum in Nidda.
Eine Abordnung des Elferrates wird dem Gewinner oder 
Gewinnerin das „gute Stück“ persönlich überreichen. 

Auch in diesem Jahr wurde der Jahresorden wieder pas-
send zum Kampagnenmotto gestaltet. Er verbindet die 
hessische und die mexikanische Kultur mit der Kombination 
verschiedener Insignien. 
Im Zentrum steht der hessische Bembel, der einen Poncho, 
einen Schnurrbart und einen Sombrero (in Mexiko Teil der 
traditionellen Tracht) trägt. Auf dem Poncho ist das Motto 
„Tequila, Kaktus, Sombrero – Näirer Narr’n in Mexiko“ in 
den Farben der mexikanischen Nationalflagge zu lesen. 
Darunter sind eine Tequilaflasche und ein Kaktus zu finden. 
Der Entwurf stammt von Jan-Peter Voigtmann. Gefertigt 
wurde er erneut von der Firma MTO aus Pforzheim.

Der Ordens-Pin, der auch als Zugplakette dient, zeigt den 
Orden in verkleinerter Form und kann am Revers getragen 
werden. Er ist bei allen NCV-Veranstaltungen erhältlich. Die 
Einnahmen fließen in die Ausrichtung des traditionellen 
Fastnachtsumzugs. 
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In unserem Restaurant Johann‘s servieren wir Ihnen 
gastronomische Köstlichkeiten, die wir aus frischen und 
saisonalen Produkten mit viel Liebe zum Detail für Sie 
zubereiten. Neben regionalen Gerichten können Sie bei 
uns auch internationale Gaumenfreuden genießen. Bei 
der Auswahl eines passenden Weines zum Essen ist  
Ihnen gerne unser Serviceteam behilflich. Reservieren 
Sie jetzt einen Tisch und lassen Sie sich verwöhnen.

Öffnungszeiten Johann‘s:
Täglich von 7:00 - 22:00 Uhr 
Warme Küche von 12:00 - 14:00 & 18:00 - 22:00 Uhr

Unsere moderne Bar just-us ist der ideale Ort, um einen  
ereignisreichen Tag ausklingen zu lassen. Genießen Sie 
feine Cognacs, aromatische Whiskeys oder klassische 
Cocktails. Bei der großzügigen Getränkeauswahl ist für 
Jeden etwas dabei. 
Aufgepasst: Jeden Donnerstagabend findet in unserer 
Bar Just-Us ein After-Work Barabend statt. So lässt 
sich nach einer stressigen Woche langsam aber sicher 
das Wochenende einläuten.

Kurhaushotel Bad Salzhausen | Kurstraße 2 | 63667 Nidda
T. +49 (0) 6043 98 70 | info@kurhaushotel-bad-salzhausen.com

www.kurhaushotel-bad-salzhausen.com

Wir wünschen allen Närrinnen und Narren eine wunder-
volle und schöne Kampagne 2019/2020! Mit viel Radau 
ein dreifaches Näid Häi Dou!
Besuchen Sie uns in unserem Kurhaushotel Bad  
Salzhausen und genießen Sie die idyllische Lage des 
Kulturdenkmals an einer der schönsten Kurparkan-
lagen. Bei gemütlicher Atmosphäre und herzlichem 
Service verwöhnen wir Sie mit leckeren Speisen und 
Getränken. Besuchen Sie uns in unserem Restau-
rant Johann´s oder schauen Sie auf einen Absacker in  
unserer Bar „Just-us“ vorbei! 

Sie suchen noch nach der perfekten Location für Ihre 
Faschingsfeier? Unser Kurhaushotel verfügt über  
sieben Räumlichkeiten, darunter der historischen Park-
saal oder auch unsere 400m2  große Eventhalle mit 
Glaspavillon. Bei uns ist für jeden das Passende dabei - 
mit maßgeschneidertem Angebot und einem Ambiente 
zum Wohlfühlen. 

Wir freuen uns darauf, Sie auch zur Faschingszeit bei 
uns begrüßen zu dürfen!

Johann’s Just-us

www.castlewood-hotels.com

GIN
TASTING
21.02.2020
19:30 Uhr

WHISKY 
TASTING
17.01.2020
19:30 Uhr

Unsere Ehrendoktoren von 1953 - 2019
1953	 Erwin Mengel	 Bürgermeister
1954	 Paul Pfaff	 Zimmermeister
1955	 Franz Müth	 Konrektor
	 Jupp Breitbach	 Kaufmann
1956	 Joe Ludwig	 Polizeikommissar
	 Otto Rübsamen	 kfm. Angestellter
1957	 Otto Heilmann	 Unternehmer
	 Otto Laufer	 Oberstudienrat
1958	 Ludwig Runk 	 Lehrer u. Heimatdichter
	 Jupp Sigl	 Industriekaufmann
1959	 Heiner Alt	 Oberwerkführer
1960	 Dr. Willi Scheu	 Zahnarzt
	 Otto Schwöbel	 Geschäftsführer
1961	 Hein Echterhagen 	 Kurdirektor
	 Otto Klös	 Journalist
1962	 Karl Volkheimer	 Bankkaufmann
	 Kurt Schmid	 Rektor
1963	 Herbert Stadler	 Bankdirektor
	 Willi Pfeiffer	 Kaufmann
1964	 Rolf Braun	 Kaufmann
	 Georg Heß	 Mundartdichter
1965	 Otto Dönges	 Rektor
	 Willi Klock	 Stadtrat
	 Dr. Paul Laven	 Journalist
1966	 Anneliese Aulbach	 Reporterin
1967	 Emil Lang	 Kaufmann
1968	 Charlie Kaufmann	 Sportlehrer
1969	 Hans Klös	 Abteilungsleiter
1970	 Albert Oswald	 hess. Ministerpräsident
1971	 Josef Offenbach	 Volksschauspieler
1972	 Werner Hess	 Intendant hess. 
		  Rundfunk
1973	 Georg Leber	 Bundesminister
1974	 Heinz Schenk	 Schauspieler
1975	 Hans Heinz Bielefeld	 Staatsminister
1976	 Margit Schramm	 Kammersängerin
1977	 Willy Hofmann	 Sänger
1978	 Lia Wöhr	 Volksschauspielerin
1979	 Prof. Heinz Hoppe	 Kammersänger
1980	 Erika Köth	 Kammersängerin
1981	 Margot Hielscher	 Schauspielerin
1982	 Karin Tietze-Ludwig	 Fernsehansagerin
1983	 Barbara Dickmann	 Journalistin
1984	 Elmar Gunsch	 Funk- und 
		  Fernsehmoderator

1985	 Ingeborg Hallstein	 Kammersängerin
1986	 Liesel Christ	 Volksschauspielerin
1987	 Ilse Werner	 Schauspielerin
1988	 Frank Lehmann	 Fernsehmoderator
1989	 Barbara Tietze-Siehl	 Journalistin
1990	 Harald Schmid	 Sportler
1991	 -	 -
1992	 Hans J. Rauschenbach	 Sportmoderator
1993	 Uli Stein	 Fußballtorwart
1994	 Rudi Cerne	 Sportmoderator
1995	 Michaele Scherenberg	 Fernsehmoderatorin
1996	 Karl-Heinz Stier	 Fernsehmoderator
1997	 Jean Pütz	 Autor und 
		  Fernsehmoderator
1998	 Matthias Beltz	 Kabarettist
1999	 Robert Treutel	 Rundfunkmoderator
2000	 Dr. Jürgen Emig	 Sportmoderator
2001	 Pit Krüger	 Schauspieler
2002	 Dr. Rolf Müller	 Präsident hess. 
		  Landessportbund
2003	 Prof. Dieter Weirich	 Medienberater
2004	 Johannes Scherer	 Moderator, Comedian
2005	 Christoph Duchardt	 a capella Gesangsgruppe  
	 Christian Renner	 “Matzingers”
	 Martin Peppler
	 Klaus Stefan Kaiser
	 Oliver Rühr
2006	 Rolf Gnadl	 Landrat des 
		  Wetteraukreises
2007	 Walter Renneisen	 Schauspieler
2008	 Holger Weinert	 Fernsehmoderator
2009	 Reinhard Schall	 Fernsehmoderator
2010	 Norbert Kartmann	 Präsident des hess. 
		  Landtages
2011	 Edgar Itt	 Olympiamedalliengewin- 
		  ner, Motivationstrainer
2012	 Jochen Hieber	 Redakteur, Autor, Journalist
2013	 Dietrich Faber	 Kabarettist, Autor
2014	 Karl Oertl	 hessischer Fastnachter
2015	 Thomas Ranft	 Fernsehmoderator
2016	 Eberhard Gienger	 Turnerlegende, 
		  Motivationstrainer, MdB
2017	 Bäppi La Belle	 Schauspieler, Sänger, 
(alias Thomas Bäppler-Wolf)	 Autor, Travedy Star
2018	 Hans-Joachim Heist	 Schauspieler und Regisseur
2019	 Boris Meinzer	 FFH-Dummfrager
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Doktorencour 2019
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Um die meistgestellte Frage gleich zu Beginn zu beant-
worten: Nein, unser künftiger Ehrendoktor ist kein echter 
Pizzabäcker. Aber seine Rolle als solcher hat ihn in der 
Fastnachtswelt berühmt gemacht. Mittlerweile ist er aus 
dem Programm der Karnevalshochburgen nicht mehr 
wegzudenken. Er füllt mit eigenen Programmen große Säle 
und Hallen und ist mehrfach für sein Tun ausgezeichnet 
worden. Und das, obwohl der waschechte Italiener mit 
dem deutschen Karneval zunächst gar nichts anfangen 
konnte. Aber fangen wir vorne an.

Wir schreiben das Jahr 1960. In den USA wird John F. 
Kennedy zum Präsidenten, in Nidda Wilhelm Eckhardt 
zum Bürgermeister gewählt. Cassius Clay (später Muham-
mad Ali) holt Gold bei den Olympischen Spielen in Rom, 
in Nidda werden Zahnarzt Dr. Willi Scheu, Zahnarzt und 
Geschäftsführer Otto Schwöbel zu Ehrendoktoren ernannt. 
Und in Ponticelli – einem Stadtteil von Neapel – erblick 
unser Proband das Licht der Welt.
Bereits sechs Jahre später kommt er nach Deutschland, 
geht hier zur Schule und macht eine Lehre zum Zer-
spanungsmechaniker. 1981 dann ein entscheidender Mo-
ment im Leben vom Ciro Visone: er lernt seine spätere Ehe-
frau Sonja kennen. Durch sie kommt er zum ersten Mal in 
Kontakt mit der Fastnacht. Denn Sonja war damals Mitglied 
in einer Tanzgruppe. „Ich hatte daran damals überhaupt 
kein Interesse.“, sagt der Vollblutfassenachter heute mit 

Die Bedeutung der 
Doctorencour 

Der Titel „Doctor humoris causa“, so besagt die Tradition 
im Niddaer Carneval Verein, bedeutet, man verleiht den 
Doctortitel, um eine Persönlichkeit zu ehren, weil sie edel 
denkend und edel handelnd ist. Dieser Begriff ist mit etwas 
dichterischer Freiheit in humoris abgewandelt worden. 
Humor heißt ja wörtlich übersetzt Feuchtigkeit. Damit ist 
bei weitem nicht etwa Schnaps gemeint, sondern jedwede 
Feuchtigkeit, insbesondere der beste Saft des Lebens: das 
Blut. Bereits im Mittelalter bezeichnete man mit „Humor” 
die Säfte des Menschen, die sein Wesen und seinen Char-
akter bestimmen, die also Witz, Geist und Esprit und damit 
ein lebenswertes Leben erst möglich machen.

Im 17. bis 18. Jahrhundert wurde dann der Begriff  
“humour” in England zur Darstellung der verspielten 
Heiterkeit verwendet. Unsere Universität bestätigt unseren 
Ehrendoktoren, dass sie Lebensfreude vermitteln und zwar 
in ihrer schönsten und edelsten Form.

einem Grinsen im Gesicht, „aber nach unserer Verlobung 
musste ich dann widerwillig mit auf eine Sitzung. Wie wir 
heute wissen: eine gute Entscheidung!

„Da hat es mich damals einfach 
gepackt und mir war klar: 
das will ich auch machen!“

Die karnevalistische Karriere unseres Doktors in spe 
beginnt im Eppertshäuer Männerballett. Es folgen 
Zwiegespräche und ein Auftritt als Ehemann mit Eheproble-
men. Dann das nächste einschneidende Erlebnis. Ciro hilft 
mal wieder in der Pizzeria seines Bruders in der Küche aus. 
Im Lokal sitzen Karnevalisten. Auf Drängen seines Bruders 
erzählt Ciro Witze, die auf Anhieb gut ankommen. Darauf-
hin schafft unser Proband seine Rolle als Pizzabäcker, die 
er 1996 zu ersten Mal auf der Bühne präsentiert. Von da an 
geht es steil bergauf. Schon bei seinem dritten Auftritt als 
Pizzabäcker wird er von einem Mitglied der Sachsenhäuser 
Karneval-Gesellschaft nach Frankfurt eingeladen. Dort wird 
er von Ex-Ehrendoktor Karl Oertl entdeckt. 
1997 – nur ein Jahr nach seinem ersten Auftritt als Pizza- 
bäcker – ist Ciro dann bereits bei „Hessen lacht zur Fas-
senacht“ zu sehen. Weitere Fernsehauftritte folgten. Heute 
ist unser künftiger doctor humoris causa fester Bestandteil 
der Mainzer Fassenacht. Hier hat er auch seinen Verein: 
„Die Brunnebutzer“ im Mainzer Stadtteil Marienborn. 
Anfragen kommen mittlerweile aus ganz Deutschland: 
regelmäßig steht er auch im Zentrum der Lustigkeit – in 
Köln – auf der Bühne. 

Die Liste seiner Auszeichnungen ist lang. 2004 wurde er in 
der ARD-Show „Verstehen Sie Spaß?“ zum „Witzbold der 
Nation“ gewählt. Dort traf er auf Frank Elstner und sein 
Idol Rudi Carrell – stand später mit Stefan Raabs Praktikant 
Elton in der Bütt. 2017 gewann er den Fachmedienpreis in 
der Sparte Comedy/Gesang. Im vergangenen Jahr erhielt 
unser Proband den Mainzer Stadtorden für besonderes 
Engagement in der Mainzer Fastnacht. Aber ein Titel fehlt 
ihm noch: der des doctor humoris causa. „Die Auszeich-
nung in Nidda ist für mich eine große Ehre und etwas ganz 
Besonderes. Denn es ist – kaum zu glauben aber wahr 
– für mich als Hesse der erste hessische Preis, den ich 
bekomme“ sagt der Doktor in spe stolz. Ebenso ist es eine 
Ehre für das närrische Rektorat des NCV, einen weiteren 
Vollblutfassenachter in die Liste der Ehrendoktoren auf- 
nehmen zu dürfen. Nur zwei Tage nach der Doktorensitzu-
ng steht der frischgebackene Doktor dann schon wieder 
auf der Fernsehbühne – bei der Aufzeichnung von „Nord-
hessen feiert Karneval“ (Ausstrahlung am 08.02. im hr- 
Fernsehen). 

Vom Pizzabäcker zum Doktor

UNSERE SPRECHZEITEN:

Mo:  8:00 - 12:00 Uhr  und  15:00 - 18:00 Uhr
Di:  8:00 - 12:00 Uhr  und  15:00 - 18:00 Uhr
Mi:  8:00 - 12:00 Uhr
Do:  8:00 - 12:00 Uhr  und  15:00 - 18:00 Uhr
Fr:  8:00 - 12:00 Uhr

An der Berufsschule 1
63667 Nidda

Tel.: 06043 46 90
www.zahnarztnidda.de

Wir wünschen allen Niddaer Narren 
eine närrische Zeit und rufen laut:

Häi dou!

Dottore Ciro Visone bringt italienisches Temperament unter den Doktorhut
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Unsere jüngsten Mitglieder

Wir gratulieren den stolzen Eltern!

Elias Thonig

Isabell und Chris Thonig

Luis Müller-Labehs

Sandra und Lutz Müller-Labehs

Benjamin Hölzinger

Daniela und Marco Hölzinger
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Aufnahmeantrag 

Der/Die Unterzeichner/in beantragt seine/ihre Aufnahme in den Niddaer Carneval Verein und erkennt 
durch seine/ihre Unterschrift dessen Satzung an. (Satzung unter www.froistecker.de)

Mitgliedsnummer Mitgliedsnummer wird vom NCV vergeben. 
Bitte zutreffende Felder ausfüllen oder ankreuzen. 

Name Geburtsdatum 

Vorname Eintritt ab 

Straße 

PLZ, Ort 

E-Mail

Telefon 
Telefon 
mobil 

Ich möchte im Niddaer Carneval Verein aktiv mitwirken bei 
A) Bühnenaktive ………………………………………………… 
B) Elferrat …………………………………………………………… 
C) Abteilung NCV-Fanfarenzug ………………………… 
D) Abteilung NCV-Tanzabteilung ……………………… 
E) sonst. Karneval ……….…………………………………………… 

Ich möchte den NCV unterstützen und erkläre meinen 
Beitritt als passives/förderndes Mitglied 
F) passive/fördernde Mitgliedschaft …………………… 

(bitte zutreffendes ankreuzen)

⃝
⃝
⃝
⃝
⃝

⃝ 

NCV-Beitragsordnung
(gültig seit 1.01.2008) 

Beitragsgruppe 

A) B) C) E)
und F)
Beitrag
Jährlich

D) 
Beitrag 

Vierteljährlich 

Einzelmitglied 20,00 € 10,00 € 

Ehepaare 
(je Person) 16,00 € 10,00 € 

Kinder und 
Jugendliche. 
(bis 18 Jahre) 8,00 € 10,00 € 

Datum 

Unterschrift(en) 

(Bei Minderjährigen zusätzlich Unterschrift des gesetzlichen Vertreters) 

 Wenn vorhanden bitte E-Mail-Adresse angeben. Wir möchten den Schriftverkehr mit den Mitgliedern auf E-Mail umstellen. 
SEPA-Lastschriftmandat umseitig. Bitte ebenfalls ausfüllen. 

Wir machen Ihr Problem zu unserem.
Von der Altersvorsorge bis zur Haftpflichtversicherung.

DEVK-Geschäftsstelle
Marc Schultheis
Raun 31
63667 Nidda
Tel.: 06043-9869170
E-Mail: Marc.Schultheis@vtp.devk.de

Markt 2     -     63667 Nidda
Tel.: 0 60 43 - 98 47 38
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Erteilung eines SEPA-Basis-Lastschriftmandats für wiederkehrende Lastschriften 

 

 

Kontoinhaber 

 

 

 

Name Vorname 

Straße Nr. 

PLZ      Ort 

Name der Bank 

IBAN D E 
 

BIC  

 

 

Mandat  
für Einzug von 
SEPA-Basis-
Lastschrift 

Ich/Wir ermächtig(n) den Niddaer Carneval Verein 1950 e. V., Zahlungen von 
meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise(n) 
ich/wir mein/unser Kreditinstitut an, die vom Niddaer Carneval Verein auf 
mein/unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
Hinweis: Ich/Wir kann/können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem 
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten 
dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Nur bei minderjährigen Mitgliedern: 
Dieses Lastschriftmandat gilt für die Mitgliedschaft von  
 
 
______________________________________________________________________________________ 
Name, Vorname 

 
 

 
 
_____________________________________________________________________ 
Ort, Datum                                             Unterschriften des/der Kontoinhaber(s) 

 
Vor dem ersten Einzug einer SEPA-Basis-Lastschrift wird mich/uns der Niddaer Carneval Verein über den Einzug in 
dieser Verfahrensart informieren. Mir ist bekannt, dass bei einem nicht gedecktem Konto entstehende 
Rücklastschriftgebühren zu meinen Lasten gehen. 
 
Die Beiträge werden zu folgenden Terminen eingezogen: 
Jährliche Beiträge jeweils zum 20.09. eines Jahres oder dem ersten darauf folgenden Bankarbeitstag 
Vierteljährliche Beiträge jeweils zum 20.02., 20.05., 20.08. und 20.11. eines Jahres oder dem ersten darauf 
folgenden Bankarbeitstag. 

*) Die Mandatsreferenz-Nr. wird vom NCV vergeben und dem Kontoinhaber/den Kontoinhabern mit einer separaten 
Ankündigung über den erstmaligen Einzug des Lastschriftbetrages mitgeteilt. 
 
Senden Sie Beitrittserklärung und SEPA-Lastschriftmandat an; 
Niddaer Carneval Verein, Zum Liebholz 8a, 63667 Nidda oder geben Sie sie bei einem Vorstandsmitglied ab. 

 

Zahlungsempfänger 

Niddaer Carneval Verein 1950 e. V.  
Zum Liebholz 8a, 63667 Nidda 

Gläubiger ID  DE36ZZZ00000859517 
Mandatsreferenz * 
 
 

Aus dem Herzen

der Natur.

mAch DIr 
eIn STück  
heImAT Auf.

20190826_Licher_Kampagne_2019_Print_Pilsner_210x297+3.indd   1 03.09.19   08:24
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A	 Appel, Otto Karl	 Rechtsanwalt u. Notar
	 Atzert, Walter	 Pharmareferent

B	 Becker, Reimund	 Erster Stadtrat
	 Beuschel, Peter	 Rechtsanwalt
	 Bress, Manfred	 Bankdirektor

C	 Cucuzza, Enzo	 Gastronom
	 Christoph, Ellen	 Pensionärin

D	 Deckmann, Hans-D.	 Handelsvertreter
	 Dietz, Klaus	 Landtagsabgeordneter
	 Dittmann, Karl	 Versicherungsinspektor
	 Döll, Alfred	 Bankdirektor
	 Döll, Marco	 Versicherungsmakler
	 Drawer, Dieter	 Kaufmann
	 Drescher, Andreas	 Diplom-Ingenieur
	 Droese, Siglinde	 Kauffrau

E	 Eckhardt, Hans Jürgen	 Bankdirektor

F	 Fischer, Marco	 Metzgermeister
	 Fritzius, Michael	 Prokurist
	 Föller, Frank	 Fliesenlegermeister
	 Franke, Michael	 Garten- u. Landschafts- 
		  bauer

Unsere Senatorinnen und Senatoren
G	 Gewahl, Waltraud	 Pensionärin
	 Gierhardt, Hans-W.	 Architekt
	 Gnadl, Lisa	 Landtagsabgeordnete
	 Gnadl, Rolf	 Landrat a. D.
	 Görnert Marina	 Gastronomin
	 Graßhoff, Waldemar	 Realschullehrer
	 Gröb, Klaus Dieter	 Bankvorstand

H	 Hartmann, Rudolf G.	 Rechtsanwalt u. Notar
	 Hessz, Eugen	 Diplom-Ingenieur
	 Hugel, Ina	 Kauffrau
	 Humbroich, Hans W.	 Rechtsanwalt u. Notar

K	 Käser, Otto	 Kaufmann
	 Kageler, Dr, Herwig	 Jurist
	 Kaunzner, Herbert	 Diplom-Ingenieur
	 Klein, Jürgen Uwe	 Apotheker
	 Knöpp, Peter	 Sparkassen Filialleiter
	 Köhler, Dieter	 Bankdirektor a. D.
	 Kuhl, Doris	 Direktionsassistentin

L	 Löffler, Manfred	 Diplom-Ingenieur
	 Lorch, Hans-Gotthard	 Diplom-Ingenieur
	 Lupp, Ulla	 Unternehmerin

WENN‘S AN CARNEVAL MAL WIEDER UM DIE WURST GEHT!

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!
IHR TEAM DER METZGEREI FISCHER

WENN‘S AN CARNEVAL MAL WIEDER UM DIE WURST GEHT!

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!
IHR TEAM DER METZGEREI FISCHER

M	 Marth, Andreas	 Heizungs-, Sanitär- u. 
		  Spenglermeister
	 Mathes, Bernd	 Konrektor
 	 Medebach, Reinhold	 Geschäftsführer
 	 Meuer, Susanne	 Steuerberaterin
 	 Morgenstern, Claus	 Maler und Lackierer
	 Müller-Labehs, Gerh.	 Zahnarzt
	 Müller, Jannik-Andreas	 Eventmanager

N	 Naumann, Karin	 Kauffrau
	 Noll, Bernd	 Automobilkaufmann

P	 Pfnorr, Reinhard	 Studiendirektor
 	 Puttrich, Hagen	 Dipl. Wirtsch.-Ing.
	 Puttrich, Lucia	 Hessische 
		  Staatsministerin

R	 Reichert-Dietzel, Cäcilia	 Bürgermeisterin
	 Repp, Manfred	 Schornsteinfegermeister
	 Repp, Thomas	 Verwaltungsbeamter

S	 Sauer, Herbert	 Marketing-Leiter
 	 Seum, Hans-Peter	 Bürgermeister
 	 Schäfer, Manfred	 Sparkassen-Betriebswirt
	 Schleicher, Rosel	 Kauffrau
	 Schneider, Claus P.	 Fahrlehrer  

	 Schneider, Herbert	 Raumausstatter Meister    
	 Schneider, Hildegard	 Sekretärin
	 Schneider, Dr. Jörg	 Zahnarzt
	 Schnepper, Hans	 Masseur
 	 Schopp, Leonie	 Friseurmeisterin 
	 Schüttke, Dieter	 Bahnbeamter
 	 Schultheis, Marc	 Versicherungskaufmann
	 Schwing-Döring, Petra	 Betriebsleiterin
	 Sedlak, Günter	 Sparkassendirektor
	 Stadler, Herbert	 Bankdirektor a. D.
	 Stehling, Kurt	 Kfz.- Meister

T	 Tödt, Claus	 Molkereigeschäftsführer

V	 Völker, Dr., Rainer	 Gynäkologe   
	 Voigtmann, Andreas	 Fotografenmeister

W	 Wegner, Georg	 Erster Stadtrat a. D.
	 Weick, Konrad	 Sparkassendirektor a. D.
	 Weitz, Wolfgang	 Richter a. D.
	 Winzen, Gerlinde	 Sekretärin

Z	 Zeitz, Ernst-Ludwig	 Steuerbevollmächtigter
	 Zeitz, Karl-Heinz	 Schreinermeister
	 Zimmer, Claus	 Friseurmeister
	 Zimmerling, Hans-J.	 Bauingenieur

Die Senatorinnen und Senatoren des Niddaer Carneval Vereins, deren Anzahl auf maximal 111 Personen begrenzt ist, unter-
stützen den Verein auf ideelle Art, aber, ganz wichtig, auch finanziell. Dafür danken Senatspräsident, Präsidium und Komitee 
herzlich. Wer Senatorin oder Senator wird, erhält neben der Ernennungsurkunde als äußeres Zeichen dieser Würde auch den 
Senatorenorden. Die Ernennung erfolgt grundsätzlich auf Lebenszeit. Die Senatorenwürde kann der Senatspräsident jedoch 
denjenigen Personen wieder aberkennen, die dem Wunsch auf Unterstützung des fastnachtlichen Brauchtums in Nidda über 
mehrere Jahre nicht nachgekommen sind.
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Unsere neuen Senatoren 2020

Anlässlich des Doktorenempfangs für Boris Meinzer ernannte Senatspräsident Herbert Sauer 
Michael Franke, Marco Fischer, Marc Schultheis und Kurz Stehling zu neuen Senatoren des NCV (hier mit den Tollitäten). 
Prinz Werner III. und Prinzessin Annika I. ließen es sich nicht nehmen gemeinsam mit dem Hofstaat zu gratulieren.

Ernennung neuer Senatoren am 02.02.2019

Roland Engel
Landwirt

Jörg Dröse
Geschäftsführer

Katharina Rank
Betriebsfachwirtin

Thomas Keller
Modeberater

Wir wünschen allen Freunden der „Näirer Fassenacht“
vergnügliche Stunden und 
eine erfolgreiche Kampagne

mit Druckerei, Satz- und Digitaldruckstudio
Ihr kompetenter Partner in allen Druckangelegenheiten

63658 Nidda, Postfach 11 67
S (0 60 43) 5 09-0, Fax (0 60 43) 50960

eMail info@hera-papier.de
http://www.hera-papier.de

Herstellung von Vorlagen für sämtliche Druckverfahren

Anwendung und Schulung gängiger Grafik-Software  -  systemübergreifend

Industrie- und Veranstaltungsfotografie Gerhard Ott
mobil: 01708077730

gerhard.w.ott@t-online.de

Häi Dou nach Näid 
und allen Näirer Narren viel Spass uff de Gass!

Ich hatte viel Vergnügen beim Gestalten 
dieses Heftes und würde mich 
über Eure Reaktionen 
freuen.
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REINEMER MEDIA
WERBUNG & DESIGN

Inh. Melissa Reinemer
Kurallee 15
63667 Nidda

T:  06043 40 34 999
F: 06043 40 34 998
M:  0162 87 28 273

info@reinemer-media.de

Wir hatten viel Spaß bei der Gestaltung 
des Froistecker Journals und wünschen 
eine närrische Zeit in Näid!

für Unternehmen 
und Existenzgründer

// GRAFIKDESIGN
// CORPORATE DESIGN
// DIGITAL + PRINT

WWW.REINEMER-MEDIA.DE



STADT NIDDA

www.bad-salzhausen.de www.nidda.de

… durchatmen und entspannen … Sonnenschein und Wassersport

Innenbecken: 32° C, Außenbecken: 28° C, Therapiebecken: 33° C

Saunalandschaft mit Saunagarten, Soleinhalatorium, Erlebnisdusche,
Aromadampfbad, Finnische Sauna und Softsauna

Massagen, Fango, Wannenbäder, Fitnesskurse, Physiotherapie & mehr!

Beheiztes Freibad mit 25-m-Schwimmbecken,
Springerbecken (5 m-Turm, 3 m-Brett, 1 m-Bretter),
zahlreiche Wasserattraktionen und Planschbecken

Beach-Volleyball-Anlage, Street-Ball-Anlage und Fußballplatz,
Verleih von Spiel-Bällen, Tischtennisplatte, Sandkasten mit Pavillon, 
Spielgeräte, Verleih von Sonnenschirmen und Sonnenliegen

Schwimmen 

Saunieren

Regenerieren

Schwimmen 

Spiel & Spaß

Info-Tel. (0 60 43 ) 96 33-31
Kurallee 2 · 63667 Nidda/Bad Salzhausen

Info-Tel. (0 60 43 ) 77 50
Hinter dem Brauhaus 21 · 63667 Nidda
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Öffnungszeiten Justus-von-Liebig-Therme:
Bad Salzgrotte Sauna

Mo-Fr
Mi (nicht feiertags)

9-22 Uhr 9-21 Uhr 14-22 Uhr
10-22 Uhr Damensauna

Sa/So/feiertags 9-20 Uhr 9-19 Uhr 10 bis 20 Uhr

Öffnungszeiten Freibad Nidda:
Sommerbetrieb Mai bis September:

täglich 9-20 Uhr

Di/Do Frühschwimmen ab 7 Uhr

Solebad | Salzgrotte | Sauna | Physiotherapie Freibad Nidda

KUR BAD SALZHAUSEN

FREIBAD
NIDDA

„Hellau!“
Die

5. Jahreszeit

feiern!

IZZERIAP

Breslauer Straße 9

63667 Nidda/Harb

- Bürgerhaus Harb -

06043 - 65 36
+ 40 792

Unsere Öffnungszeiten:
Montag + Dienstag Ruhetag

Mittwoch - Sonntag:

11:30 - 14:00 Uhr

17:30 - 21:30 Uhr

Samstags ab 17:30 Uhr geöffnet

Gildenwaldstraße 9
63667 Nidda/Ober-Widdersheim

Tel.: 06043 8009-0
info@basaltnickel.de
www.basaltnickel.de

bas
alt
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Doktorensitzung
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Das Lumos-Team wünscht dem NCV eine dolle Saison!

LUMOS LOUNGE
Vorher, hinterher oder auch ganz ohne Kino 
heißen wir Sie herzlich in unserer Lumos Loun-
ge willkommen. Leckere Burger, Flammku-
chen, Cocktails und vieles andere mehr laden 
in entspannter Atmosphäre zum Verweilen ein!

AM 12. JANUAR:
DURCHS WILDE NORWEGEN um 11:00 Uhr
SÜDTIROL & DOLOMITEN um 17:00 Uhr

FÜR ALLE SENIOREN IM LUMOS
„ENKEL FÜR ANFÄNGER“ am Mittwoch, 11.03. um 15:30 Uhr 
für 5,00 Euro. Desweiteren bieten wir Ihnen für weitere 5,00 Euro 
ab 14:30 Uhr Kaffee und Kuchen an!
Bitte reservieren Sie hierfür telefonisch oder per eMail.

HIGHLIGHTS IM LUMOS WÄHREND DER ERSTEN JAHRESHÄLFTE:

Bismarckstraße 1 • 63667 Nidda
info@lumos-kino-nidda.de • Tel.: 06043 98 65 00

WWW.LUMOS-KINO-NIDDA.DE

BAD BOYS FOR LIFE 
ab 19. Januar
Dritter Teil des Actionhits „Bad Boys“, in 
dem Will Smith und Martin Lawrence als 
Undercover-Cops in Miami so manchen 
teuren Kollateralschaden anrichten.

DIE FANTASTISCHE REISE DES 
DR. DOLITTLE 
ab 30. Januar
Neuauflage des Familienfilms mit Robert 
Downey Jr. als Arzt, der mit Tieren sprechen 
kann.

SONIC THE HEDGEHOG 
ab 13. Februar
In der Videospielverfilmung des 
beliebten Sega-Charakters Sonic 
muss der superschnelle blaue 
Igel dem genialen Bösewicht Dr. 
Robotnik das Handwerk legen.

MULAN ab 26. März
Realverfilmung des Disney-Zeichen-
trick-Klassikers „Mulan“ von 1998 
über ein mutiges Mädchen, das sich als 
Junge verkleidet, um ihre Heimat zu 
beschützen.

PETER HASE 2 ab 26. März
Mr. McGregor und seine einstige Nachbarin 
Bea sind mittlerweile verheiratet und haben 
sich daran gewöhnt, ihr Leben gemeinsam 
mit Peter und seiner Hasenfamilie zu ver-
bringen. Doch die Großstadt ruft..

KEINE ZEIT ZU STERBEN 
ab 02. April
Daniel Craig spielt im 25. Bond-Film 
erneut den britischen Geheimagenten, der 
diesmal unter der Regie des „True Detecti-
ve“-Machers gegen Terroristen kämpft.

WONDER WOMAN 1984 
ab 04. Juni
In der Fortsetzung des DC-Super-
helden-Filmes kehrt Gal Gadot 
als Amazonen-Prinzessin Wonder 
Woman zurück, um im Kalten Krieg 
ihre Erzfeindin Cheetah zu stellen.

DIE WELT HAUTNAH

SONNTAG, 12.01.2020 UM 11:00 UHR

DURCHS WILDE 
NORWEGEN

VON WALTER STEINBERG

DIE WELT HAUTNAH

SONNTAG, 15.03.2020 UM 11:00 UHR

MADAGASKAR - 
ALLES AUF ANFANG

VON JOSEF NIEDERMEIER

DIE WELT HAUTNAH

SONNTAG, 12.01.2020 UM 17:00 UHR

SÜDTIROL & 
DOLOMITEN

VON WALTER STEINBERG

DIE WELT HAUTNAH

SONNTAG, 15.03.2020 UM 17:00 UHR

NAMIBIA - LEBEN IN 
EXTREMER LANDSCHAFT

VON JOSEF NIEDERMEIER

FAST & FURIOUS 9
ab 21. Mai
Im mittlerweile neunten Film der „Fast 
and Furious“-Reihe lassen Vin Diesel und 
Co. wieder die Motoren röhren – neu mit 
dabei ist Wrestling-Star John Cena.

OSTWIND - DER GROSSE  
ORKAN ab 21. Mai
Über Gut Kaltenbach zieht ein Sommer-
sturm auf und ein Pferde-Wanderzirkus sucht 
auf dem Gestüt Schutz vor dem Unwetter. 
Kurzerhand fasst Ari den Plan, gemeinsam 

mit dem Zirkusjungen Carlo und der Hilfe von Ostwind 
einem in die Jahre gekommenen Showpferd zu helfen.

SNEAK PREVIEW
Jeden Mittwoch um 21:30 Uhr: Sneak Preview! 
Für 5,00 Euro einen Film vor Bundesstart sehen, 
wobei der Titel erst mit Filmbeginn verraten wird!

LETZTER VORHANG
Immer mittwochs gegen 19:00 Uhr. Ein Blockbuster letztmalig 
auf der Lumos-Leinwand, für nur 4,50 Euro Eintritt.

DIE WELT HAUTNAH

LUMOS GOLD

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH 
IN LICHTSPIEL & LOUNGE!

LIVE-ÜBERTRAGUNG AUS DER
ROYAL OPERA LONDON

Saison 2019/2020 im Lumos Lichtspiel & Lounge
Die Karten gibt es im Vorverkauf (vor Ort und online).

EINE AUSWAHL DER HOCHKARÄTIGEN 
ÜBERTRAGUNGEN DER KOMMENDEN SAISON:

Die Karten gibt es im Vorverkauf (vor Ort und online).
Tickets für 25 Euro - im Abo nur 19,90 Euro/Abend.

Ein Highlight der aktuellen Saison!

DORNRÖSCHEN (BALLETT) 
Donnerstag, 16. Januar 2020, 20:15 Uhr

LA BOHÈME (OPER) 
Mittwoch, 29. Januar 2020, 20:45 Uhr

BALLETT-WELTPREMIEREN VON CATHY 
MARSTON & LIAM SCARLETT (BALLETT) 
Dienstag, 25. Februar 2020, 20:15 Uhr

Neue Saison 
2019/2020

DER BESONDERE FILM
Inkl. eines Gläschen Prosecco. Immer montags, 19:00 Uhr. 
Fernab der großen Blockbuster, anspruchsvolle und interessante 
Filme, echte Perlen auf der Lumos-Leinwand!

AM 15. MÄRZ:
MADAGASKAR - ALLES AUF ANFANG 
um 11:00 Uhr
NAMIBIA - LEBEN IN EXTREMER 
LANDSCHAFT um 17:00 Uhr
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Prinzengaudi
Die komplette karnevalistische Prominenz der Region 
machte dem Niddaer Carneval Verein im vergangenen Jahr 
seine Aufwartung. Der NCV hatte bereits am zweiten Freit-
ag im neuen Jahr 2019 zum ersten Prinzenpaar- und Vere-
insempfang - der sogenannten „Prinzengaudi“ - geladen. 

Rund 100 Gäste, darunter zahlreiche Prinzenpaare von 
befreundeten Vereinen, waren der Einladung gefolgt. 
Nach der standesgemäßen Vorstellung aller anwesenden 
Würdenträger wurde im Bürgerhaus Ulfa bis spät in die 
Nacht gefeiert. 
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Ehrenkommandanten und Ehrenritter
des NCV-Garde-Corps

Ehrenkommandanten und Ehrenritter  

des NCV-Garde-Corps

Ehrenkommandanten 

● Dieter Götz
† Otto Klös ● † Walter Frank ● † Wilhelm Eckhardt ● † Georg

Ehrenritter der Garde 

Im Gedenken an bereits verstorbene Ehrenritter 

Heiner Alt ● Sepp Arnold ● Fritz Bill ● Ludwig Buch ● Heinz Dickel ● Klaus Dumke ●
● Anton Frank ● Horst Gewahl ● Erich Häßner ● Peter Hauk ● Erwin Klock ● Emil Lang 

● Hans Maußner ● Franz Müth ● Paul Pfaff ● Willi Pfeiffer ● Rolf Rudel ● Kurt Schmid 
● Otto Schwöbel ● Willi Tietze ● Dieter Ulrich ● Karl Volkheimer

Josef Werschal ● Hartmut Würtz ● Erwin Zöller

Im Gedenken an bereits verstorbene Ehrenritter
Heiner Alt • Sepp Arnold • Fritz Bill • Ludwig Buch • Heinz Dickel • Klaus Dumke • Thorsten Dumke

Paul Elchenbroich • Anton Frank • Horst Gewahl • Erich Häßner • Peter Hauk • Erwin Klock • Emil Lang
Heinrich Lotz • Hans Maußner • Franz Müth • Paul Pfaff • Willi Pfeiffer • Rolf Rudel • Kurt Schmid

Joachim H. Schulte • Otto Schwöbel • Willi Tietze • Dieter Ulrich • Karl Volkheimer
 Josef Werschal • Hartmut Würtz • Erwin Zöller

Ehrenkommandanten
Walter Allert • Dieter Götz • Manfred Gand

† Otto Klös • † Walter Frank • † Wilhelm Eckhardt • † Georg Müller 

Ehrenritter der Garde
Ursula Allert
Volker Bade
Leopold Bauer
Klaus Dickel
Roland Görnert
Christian Häßner
Sigrid Häßner
Franz Werner Heilmann
Bernd Herrmann
Andreas Hössl
Klaus Hofmann
Dieter Jandl
Hans Klös
Martin Leiß

Peter Marcinkowski
Hans Müth

Heiner Naumann
Armin Oechler
Lucia Puttrich

Matthias Reitz
Willi Rödling

Herbert Sauer
Herbert Schneider

Mathilde Schneider
Josef Siegl

Herbert Stadler
Georg Wegner
Helmut Wicke



Froistecker.de

NCV-Kampagne
2019/2020

Doktorensitzung24.01.20
19:33 Uhr

Motto-Sitzung
Partysitzung unter dem Motto “Mexiko”

14.02.20
20:11 Uhr

Rosenmontagsball24.02.20
20:11 Uhr

23.02.20 Fastnachtsumzug
mit anschließender Marktplatzparty

GESTALTUNG: WWW.REINEMER-MEDIA.DE

Wir geben 
Anschub. Für 
die Zukunft 
unserer Region.
 Nachhaltige Energie und regionale 

 Verbundenheit: Die OVAG-Gruppe 

 fördert zukunftsgewandte Energie- 

 konzepte. Und Sport, Kultur sowie 

 junge Menschen.l  
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Seine Tollität

Prinz Werner III.
Freiherr der Hugenotten aus dem Tale der Wupper

Edler Jongleur von Speis und Trank
(Werner Laschet)

 

Ihro Lieblichkeit

Prinzessin Annika I.
Freifrau von Teig und Teutonen

Edle Bauherrin zu des Weinbergs Spitze
(Annika Krispin)

Unsere Prinzenpaare 2019

CLAUDIA PFAFF 
Dipl. Betriebswirtin (BA) 

Steuerberaterin

THOMAS PFAFF 
Steuerberater

www.pfaff.org

STEUERBERATER 
PARTNERGESELLSCHAFT
Eichendorffstraße 18 · 63667 Nidda   
info@pfaff.org · Tel. 0 60 43-80 01-0

IHRE BERATERKANZLEI IN OBERHESSEN

CLAUDIA PFAFF 
Dipl. Betriebswirtin (BA) 

Steuerberaterin

THOMAS PFAFF 
Steuerberater

www.pfaff.org

STEUERBERATER 
PARTNERGESELLSCHAFT
Eichendorffstraße 18 · 63667 Nidda   
info@pfaff.org · Tel. 0 60 43-80 01-0

IHRE BERATERKANZLEI IN OBERHESSEN

CLAUDIA PFAFF 
Dipl. Betriebswirtin (BA) 

Steuerberaterin

THOMAS PFAFF 
Steuerberater

www.pfaff.org

STEUERBERATER 
PARTNERGESELLSCHAFT
Eichendorffstraße 18 · 63667 Nidda   
info@pfaff.org · Tel. 0 60 43-80 01-0

IHRE BERATERKANZLEI IN OBERHESSEN

Seine Tollität

Prinz Ian I.
Freiherr von de Kissel

Edler zu Klecks
(Ian Spiegel)

 

Ihro Lieblichkeit

Prinzessin Hanna I.
Freifrau von de Raun

Edle Akrobatin zu Pferde
(Hanna Semmel)
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Restaurierung in der Denkmalpflege · Werkstückarbeiten
handwerklich gearbeitete Grabmale · Bildhauerarbeiten

Treppen und Fensterbänke

Martin Merz e.K.  · Am Wäldchen · 3 63667 Nidda
Telefon: 06043 40 16 97 · Telefax: 06043 6211 · info@steinmetz-merz.de

www.steinmetz-merz.de
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Faschingsumzug 2019



4746

Aktivenessen

Gesundheitszentrum für Physiotherapie + Rehabilitation
Paul und Manuel Getto

Telefon 06043/6157 · Bahnhofstraße 40 · 63667 Nidda · www. physiopraxis-getto.de

Manuelle Therapie
Krankengymnastik

Manuelle Lymphdrainage
Klassische Massage

Wärmetherapie
Elektrotherapie
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Heringsessen

IHRE GENERALVERTRETUNG IN NIDDA

Allianz Generalvertretung Giuseppe Laviero
Bahnhofstraße 38 | 63667 Nidda

Tel. + WhatsApp:      06043 80 23 46 0

www.allianz-laviero.de
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Kampagneneröffnung 16.11.2019
Leicht verspätet aber umso temperamenentvoller ha-
ben die Niddaer Karnevalsvereine im November wieder 
gemeinsam die 5. Jahreszeit eingeläutet.  Da der 11.11. 
im vergangenen Jahr auf einen Montag fiel, hatten NCV, 
Faschingsclub Ulfa und Schnitter Narr`n wieder den 
darauffolgenden Samstag als Kampagnenstart auserko-
ren. Das Programm wurde von der Gesangsgruppe „Die 
Kreppel“, dem NCV-Fanfarenzug und dem Musikcorps des 
TV Eichelsdorf und der NCV-Prinzengarde gestaltet. Nach 
dem Hissen der Narrenfahne dann der große Moment: die 
neuen Prinzenpaare wurden zum ersten Mal der Öffentlich-
keit präsentiert. Die frisch gebackene Ex-Prinzessin Annika I 
übergab das Zepter an den neuen Regenten Prinz Marc. I. 

Anschließend wurde Hofmarschall Jan-Philipp Repp zu 
seinem 11-jährigen Jubiläum in dieser Funktion zum Ober-
hofmarschall ernannt. Senatspräsident Herbert Sauer hatte 
ihm dazu auch ein neuen Kostüm spendiert. Unter den 
Gästen waren auch die erst am Vorabend inthronisierten 
Prinzenpaare des Gederner Carneval Clubs. 
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Niddaer 
Gasthofbrauerei 

“Hotel zur Traube”

Markt 21 • 63667 Nidda

info@hotel-zur-traube.de
www.hotel-zur-traube.de
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unser Kinderprinzenpaar 2019/2020
Name: Lisa-Marie Geyer

Spitzname: Lisbett/Lisi

Alter: 12

Das will ich mal werden: Hebamme/Tierarzthelferin

Daran erkennt man 
mich:

an meinen Grübchen

Hobbies: Reiten, malen, tanzen

Mein Lieblingsfach in 
der Schule ist:

Kunst, Sport, Deutsch, 
Mathe, NaWi, AL

Das Schulfach mag ich 
überhaupt nicht:

Es gibt eigentlich kein 
Fach, das ich nicht mag

Mein Lieblingsessen ist: Spaghetti

Meine Lieblingsfarbe ist: Rot, Blau

Mein Lieblingstier ist: Pferd, Hund, Katze, Hase

Ich bin Fan von: Harry Potter

Darüber muss ich 
lachen:

über alles, was lustig ist

Das nervt mich: wenn jemand lügt, jemand 
meint alles besser zu 
wissen oder arrogant ist

Mein Lieblingsplatz: mit Hofdame Maya 
draußen im Stall

Am Liebsten singe ich: alles, solange ich den Text 
kann

Auf eine einsame Insel 
nehme ich mit:

Maya, ein Zelt, Feuerzeug

Das will ich unbedingt 
mal machen:

in einem Film mitspielen

Mein größter Wunsch: ein Pferd

Fastnacht ist für mich: einfach unbeschreiblich

Name: Lukas Preusch

Spitzname: -

Alter: 11

Das will ich mal werden: Dachdecker

Daran erkennt man 
mich:

an meiner sportlichen Art

Hobbies: Fußball, Feuerwehr, Ski-
fahren, Motorrad fahren

Mein Lieblingsfach in 
der Schule ist:

Sport

Das Schulfach mag ich 
überhaupt nicht:

Da kann ich mich nicht 
entscheiden

Mein Lieblingsessen ist: Rumpsteak mit Pommes

Meine Lieblingsfarbe ist: Gelb

Mein Lieblingstier ist: Hund

Ich bin Fan von: Borussia Dortmund

Darüber muss ich 
lachen:

über lustige Filme

Das nervt mich: Streit und lernen

Mein Lieblingsplatz: In Ellmau auf dem Hart- 
kaiser und in der Rübe- 
zahl-Alm

Am Liebsten singe ich: Party-Lieder

Auf eine einsame Insel 
nehme ich mit:

Mein Handy, ein Zelt und 
ein Feuerzeug

Das will ich unbedingt 
mal machen:

Paragliding-Tandem-Flug

Mein größter Wunsch: ein Hund und immer 
gesund bleiben

Fastnacht ist für mich: viel Spaß und gute Laune

Seine Tollität Prinz Lukas I.
Freiherr vom dribbelnden Laiser Lösch-Nachwuchs

Edler Zweirad-Schumi vom Hohen Berg

&

Ihro Lieblichkeit Prinzessin Lisa-Marie I.
Freifrau vom tierliebenden Laiser Eichhörnchen

Edle Akrobateuse hoch zu Ross
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Name: Marc Schultheis

Spitzname: Marcelino

Alter: 42 (Anm. d. Red.: fast 
richtig)

Beruf: Versicherungskaufmann,

Groß- und Außendhandelskaufmann

Als Kind wollte ich 
werden:

Zahnarzt

Daran erkennt man 
mich:

Am ehrlichen, losen 
Mundwerk

Hobbies: Skifahren, unser Hund

Mein Lieblingsessen ist: Porterhouse Steak

Darüber muss ich 
lachen:

Witze von Herbert 
(Anm. d. Red.: Senats- 
präsident Herbert Sauer)

Das nervt mich: Unspontanität

Daran denke ich 
morgens als erstes:

Kaffee

Daran denke ich kurz 
vor dem Einschlafen:

Mein iPad

Mein Lieblingsplatz: Küche

Am liebsten singe ich: „Einer geht noch rein“

Auf eine einsame Insel 
nehme ich mit:

Kerstin

Das will ich unbedingt 
mal machen:

Weihnachtshopping 
in New York

Mein schönstes 
Kindheitserlebnis:

Ski fahren zu lernen

Meine größte 
Jugendsünde:

Zu viele Frauen

Mein größter Wunsch: Gesund zu bleiben

Fastnacht ist für mich: Tolle Menschen, 
viel Spaß und 
gute Laune

Name: Kerstin Schultheis

Spitzname: Hab keinen

Alter: 48

Beruf: Medizinische Fach-

angestellte, Nicht-ärztliche Praxisassistentin, 
Versorgungsassistentin in der Hausarztpraxis

Als Kind wollte ich 
werden:

Friseurin

Daran erkennt man 
mich:

Sollte man Freunde fragen

Hobbies: Garten, kochen, basteln

Mein Lieblingsessen ist: Spaghetti mit Scampi

Darüber muss ich 
lachen:

Mario Barth

Das nervt mich: Diskussionen und Streit

Daran denke ich 
morgens als erstes:

Kaffee

Daran denke ich kurz 
vor dem Einschlafen:

Was noch im Kühlschrank 
ist

Mein Lieblingsplatz: Sofa

Am liebsten singe ich: Bei guter Laune überall

Auf eine einsame Insel 
nehme ich mit:

Die Familie

Das will ich unbedingt 
mal machen:

Nach Irland fliegen

Mein schönstes 
Kindheitserlebnis:

Spieleabende mit Eltern 
und Geschwistern

Meine größte 
Jugendsünde:

Ich war immer anständig ;)

Mein größter Wunsch: Gesund zu bleiben

Fastnacht ist für mich: Tanzen, singen, lachen

unser prinzenpaar 2019/2020

Seine Tollität Prinz Marc I.
Freiherr der schwarzen Pisten und des süddeutschen FC

Edler Assekuradeur von karnevalistischen Blut

& 

Ihro Lieblichkeit Prinzessin Kerstin IV.
Freifrau von Kochlöffel und Chrysanthemen

Edler Heilerin aus dem Hause Beckel zu Fauerbach
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Diese Historie kann sich sehen lassen! Seit 1951 – also 
bereits ein Jahr nach seiner Gründung – kürt der Niddaer 
Carneval Verein ein Prinzenpaar. Jedes Jahr stehen die 
Tollitäten samt Hofstaat an der Spitze von Stadt, Verein und 
Narrenschaar. Und das seit fast 70 Jahren ohne eine einzige 
Unterbrechung. Seit 1960 werden auch Kinderprinzen-
paare gekürt (seit 1984 ebenfalls jährlich ohne Unterbre-
chung). Während andere Vereine nur alle zwei Jahre oder 
unregelmäßig ein Prinzenpaar küren, kann der NCV also 
stolz auf die lange Liste an Prinzenpaaren sein. Doch was 
bedeutet es eigentlich Prinzenpaar des NCV zu sein? Um 
das zu klären, wollen wir hier ein paar Antworten auf die 
meistgestellten Fragen geben:

Wie wird man eigentlich Prinzenpaar?
In erster Linie indem man Lust darauf hat. Es gibt keine 
Voraussetzungen außer einem Mindestalter von 18 Jahren 
und einer guten gesundheitlichen Verfassung. Das Prinzen-
paar wird in Nidda nicht gewählt, sondern in Absprache mit 
den Anwärtern bestimmt. Der NCV ist stetig auf der Suche 
nach potentiellen Tollitäten. Wer also Lust darauf hat, 
Prinzenpaar zu werden, kann sich jederzeit beim Oberhof-
marschall oder einem Vorstandsmitglied melden. Sollte es 
mehrere Bewerber für dieselbe Kampagne geben, entsc-
heidet der Vorstand. 

Welche Aufgaben hat man als Prinzenpaar?
Die Übernahme des Prinzenpaar-Amtes ist überall, wo das 
Brauchtum Karneval gepflegt wird, eine besondere Ehre. 
Prinz und Prinzessin werden für die Dauer der Karnevals- 
zeit zu Personen des öffentlichen Lebens. Vom 11.11. bis 
Aschermittwoch sind sie das höchste Repräsentationsorgan 
der Näirer Fastnacht - sowohl innerhalb als auch außer- 
halb von Nidda. Zu den Aufgaben zählen in erster Linie die 
aktive Teilnahme an Veranstaltungen des NCV, sowie der 
Besuch von Veranstaltungen befreundeter Vereine. Je nach 
Länge der Kampagne können so bis zu 50 Veranstaltun-
gen zusammenkommen. Zur Unterstützung steht jedem 
Prinzenpaar ein Hofstaat zur Seite. Dieser besteht aus 
dem Hofmarschall, dem Ex-Prinzenpaar, sowie mindestens 
einem weiteren Paar, das die Tollitäten selbst bestimmen. 
Prinzenpaar und Hofstaat stehen 
für die Amtszeit im Mittelpunkt des 
karnevalistischen Treibens. Damit 
gehen viele Privilegien aber auch 
Pflichten einher. Alle Beteiligten 
sollten ob ihrer Repräsentations-
funktion daher stets freundlich und 
fröhlich auftreten und gute Laune 
verbreiten. 

Wie viel Zeit braucht man als Prinzenpaar?
Der Zeitaufwand ist in erster Linie von der Länge der 
Kampagne abhängig. In manchen Jahren liegt der Ascher-
mittwoch erst im März - in anderen ist schon Mitte 
Februar wieder Schluss. Die Haupteinsatzzeit sind die 
Wochenenden nach dem Jahreswechsel. Planung und Vor-
bereitung beginnen meist schon im Sommer vor der eigen-
tlichen Kampagne. Erster Termin für die neuen Tollitäten 
ist traditionell die Kampagneneröffnung, an der der neue 
Prinz das Zepter von seinem Vorgänger übernimmt. Damit 
beginnt die Amtszeit. Die Kampagneneröffnung findet in 
Nidda am 11.11. statt, sofern dieser auf einen Samstag 
oder Sonntag fällt. Liegt der Termin unter der Woche ver-
schiebt er sich die Eröffnung auf den darauffolgenden Sam-
stag. Im Umfeld der Kampagneneröffnung gibt es in der 
Regel noch zwei bis drei weitere Termine. Danach geht es 
in die ruhige Adventszeit. Nach dem Jahreswechsel beginnt 
dann die heiße Phase. Ab dem ersten Wochenende im 
Januar sind Freitag, Samstag und Sonntag mit Fastnacht-
sterminen belegt. Spätestens in der ganz heißen Phase 
(Weiberfastnacht bis Aschermittwoch) kommen Prinzen-
paar und Hofstaat dann nicht mehr um Urlaub herum, da 
der Tross dann von morgens bis abends unterwegs ist.

Was kostet das Prinzenpaar-Dasein?
Das hängt in erster Linie davon ab, was man sich leisten 
möchte. Einen großen Kostenpunkt - die Kostüme für Prinz 
und Prinzessin - übernimmt der NCV. Die Hauptkosten, die 
das Prinzenpaar zu tragen hat, fallen für Wagenbaumateri-
al, Prinzenorden, Wurfmaterial, Eintritt, Essen und Trinken 
an. Wer aufs Geld achtet, kann eine gute und entspannte 
Kampagne mit rund 1.500 Euro über die Bühne bringen. 
Wer es sich leisten kann und will, dem sind nach oben 
keine Grenzen gesetzt.

Haben wir euer Interesse geweckt? Dann meldet euch! 
Und vielleicht seid ihr dann schon im kommenden Jahr das 
70. Prinzenpaar des NCV.

Ich wär‘ so gern ein einzigmal…
Das Prinzenpaar im Niddaer Karnevalverein

An der Heugasse 6 • 63667 Nidda 
www.schluesseldienst-schneiderei-salman.de
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Interview mit Oberhofmarschall Jan-Philipp Repp

Du bist im Rahmen der Kampagneneröffnung in deinem 
11. Jahr als Hofmarschall zum Oberhofmarschall befördert 
worden, was beutetet das für dich?
Es ist eine unglaubliche Ehre. Und da es allen um mich 
herum - sowohl dem NCV-Vorstand als auch meiner Familie 
- gelungen ist, dicht zu halten, war es eine riesengroße 
Überraschung, über die ich mich sehr gefreut habe. Ich 
liebe diesen Job und mache ihn unglaublich gerne. In den 
vergangenen Jahren ist es mir gelungen, viele Kontakte zu 
knüpfen und gute Freundschaften zu anderen Vereinen 
aufzubauen. Ich danke dafür meinen 11 Prinzenpaaren 
und allen, die mich dabei unterstützt haben. Das ist der 
eigentliche Lohn. Die Beförderung war jetzt sozusagen die 
Kirsche auf der Sahne.

Wie bist du eigentlich Hofmarschall geworden?
Tatsächlich völlig unerwartet. Im Jahr 2003 war ich mit 13 
Jahren ein einziges Mal Hofmarschall des Kinderprinzen-
paares, weil der Prinz ein Freund meines Bruders war. Das 
war’s dann aber auch. Mit 16 wurde ich gefragt, ob ich bei 
den großen Tollitäten mal aushelfen könnte. Allerdings 
nur an den tollen Tagen, da ich noch nicht volljährig war. 
Das habe ich dann drei Jahre gemacht. 2010 war meine 
erste komplette Kampagne als Hofmarschall. Ein paar Jahre 
später habe ich dann auch die Terminplanung übernom-
men. Und in diesem Jahr bin ich jetzt als Oberhofmarschall 
mit meinem mittlerweile 11. Prinzenpaar unterwegs. 

Welche Aufgaben hat der Hofmarschall?
Der Hofmarschall war früher der oberste Verwaltungs-
beamte am fürstlichen Hof und vor allem für die Organisa-
tion der Empfänge und Audienzen zuständig. Meine Auf-
gaben sind ganz ähnlich. Im Grunde ist man Mädchen für 
alles - es geht aber hauptsächlich darum, dem Prinzenpaar 
unter die Arme zu greifen, um die Kampagne so angenehm 
und stressfrei wie möglich zu machen. Dementsprechend 
bin ich auch bei der Suche nach möglichen Kandidaten 
dabei. Los geht es meistens schon im Sommer. Dann gibt 
es heimlich erste Treffen mit dem künftigen Prinzenpaar 
samt Hofstaat. Hier versorge ich alle Beteiligten mit den 
Infos, die sie brauchen. Das Gleiche passiert dann auch 
noch mal mit dem Kinderprinzenpaar samt Gefolge und 
Eltern. Außerdem bin ich für den prinzlichen Terminplan 
zuständig. Ab Herbst bin ich damit beschäftigt Termine zu 
sammeln und unsere Besuche abzusprechen und zu pla-
nen. Ich habe fast täglich Kontakt zu anderen Vereinen und 
versuche alles unter einen Hut zu bringen. Am Ende stehen 
alle Termine dann schwarz auf weiß im sogenannten 
„Närrischen Fahrplan“. Und den muss ich - wenn wir dann 
unterwegs sind - gut im Kopf und im Auge haben. Mit dem 

Blick auf die Uhr versuche ich dann zu gewährleisten, dass 
wir alle geplanten Termine möglichst pünktlich besuchen 
und rechtzeitig weiterfahren. Besonders an Rosenmon-
tag und Fastnachtsdienstag, wenn wir im Dreiviertel-
stunden-Takt Kindergärten besuchen, muss ich den Über-
blick behalten. Überall wo wir hinkommen stelle ich dann 
das Prinzenpaar mit seinen vollständigen närrischen Titeln 
vor und organisiere die Verleihung der Orden. Ansonsten 
bin ich vom 11.11. bis Aschermittwoch 24 Stunden am Tag 
für die Fragen, Sorgen und Nöte meines Prinzenpaares da.

Wie geht es jetzt als Oberhofmarschall weiter?
Naja der Job bleibt ja zum Glück derselbe - nur der Titel ist 
ein etwas edler. Ich habe mir vorgenommen dieses Amt so 
lange zu begleiten, wie es mir Spaß macht. Solange mich 
der Gedanke daheim zu sitzen, während das Prinzenpaar 
unterwegs ist, traurig macht, bleibe ich gerne dabei. Wie 
lange das sein wird? Keine Ahnung! Ich kann nur sagen, ich 
liebe meinen Job. Ob das weitere 11 Jahre bis zur Be-
förderung zum Generalobersthofmarschall so bleibt, wird 
sich zeigen.

11 Jahre an der Seite der Prinzenpaare

WIR FEIERN
25 JAHRE 
LA TERRAZZA

JUNI 2020

WWW.LA-TERRAZZA-NIDDA.DE
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Herbert Sauer
Senatspräsident

Matthias Usinger
Zugmarschall

Kira Ziegler
Beisitzerin 
Dekoration

Jan-Philipp Repp
Oberhofmarschall

Jannik Müller
Beisitzer 

Marketing

Ulrike Pollak 
Schüttpelz

Beisitzerin Jugend

Geschäftsstelle:
Zum Liebholz 8a • 63667 Nidda
Telefon: 06043 69 07
www.froistecker.de
info@froistecker.de

Bankverbindungen: 
Sparkasse Oberhessen: IBAN DE92 5185 0079 0151 0000 61
VR Bank Main-Kinzig-Büdingen: IBAN DE32 5066 1639 0007 0053 18

Bankverbindung NCV-Fanfarenzug: IBAN DE28 5066 1639 0007 0097 55

Valentin Kuhnert
Abteilungsleiter 

Fanfarenzug

Andreas Müth
Sitzungspräsident

Max-Florian Repp
Vertreter des 

Elferrates

Die Verantwortlichen des NCV
Das Präsidium

Das Komitee
Vincenzo CucuzzaFrauke Koch Ute Ziegler

sparkasse-oberhessen.de

Nur noch eine
Rate statt vieler
Kredite.
Jetzt Kredite bündeln und finanzielle Spielräume schaffen.
Mit dem Sparkassen-Privatkredit.
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Hey Nidda
Melodie: Hey Kölle, Höhner	 Text: Martin Leiß

Refrain	 Hey Nidda, du bist unsre Stadt, 
	 weil jeder hier viel Freunde hat, 
	 sind auch nicht alle hier gebor’n, 
	 wir ham als Heimat dich erkor’n.

Ich hab’ die Städte der Welt gesehn, 
ich war in Rio, New York und Berlin, 
sie sind auf ihre Art gut und schön,
doch wenn ich ehrlich bin, da drängt mich nix hin, 
ich brauch morgens schon,
de Blick vom Balkon,
zum Johanniterturm und Bismarckstein, 
ich brauch das Häi dou!,
und den NCV,
und die Froistecksburger Lebensart.

Refrain

Man sagt, dass die Welt noch in Ordnung ist,
In unserm Städtchen, und ich glaub’, dass das stimmt, 
weil man im Laden dich freundlich grüßt,
und hier Jedermann Jeden noch kennt. 
Wenn einer aus Näid,
in die weite Welt zieht,
hat er stets die Heimat im Sinn, 
ihm fehlt das Häi dou!,
und der NCV,
und die Froistecksburger Lebensart.

Refrain 2x

Solo	 Ich bleibe hier,
	 was auch passiert,
	 wo ich die Leut’ versteh’, 
	 wo ich verstande werd’. 
	 Hey, hey, hey ... hey!

Refrain          Hey Nidda, du bist unsre Stadt, 
	 weil jeder hier viel Freunde hat, 
	 sind auch nicht alle hier gebor’n, 
	 wir ham als Heimat dich erkor’n.
	 Sind auch nicht alle hier gebor’n, 
	 wir ham als Heimat dich erkor’n.
	 Hey Nidda!

 


  
     


Mit unseren Abholfächern können Sie Ihre 

Medikamente rund um die Uhr abholen.

Bei uns:
Berührungsloses Anmessen von 

Kompressionsstrümpfen

Sie finden die Apotheken unseres Filialverbundes 
in Nidda, Wetzlar, Braunfels und Aßlar.

www.bruenings-apotheken.de
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Wir bauen die Zukunft.
Über 100 Jahre Lupp.

Adolf Lupp GmbH + Co KG · Alois-Thums-Straße 1–3 · 63667 Nidda 
Telefon +49 60 43 - 807 0 · info@lupp.de · www.lupp.de

Transport-Logistik Oberhessen GmbH · www.tlo-nidda.de

Wir machen Sie mobil.
Ihre Meisterwerkstatt. Für alle Marken, für alle Fälle.


